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Waldwirtschaft 

Nutzungsperiode 2017/2018 (BL) 

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche 

des Waldeigentums massgebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend 

von der Waldfläche eines Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines 

Forstreviers wird zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht 

betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum unterschieden. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten 
folgende Bestimmungen: 

6. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder 
meldepflichtig. Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im 
Rahmen von Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. 
Alle andern Holzschläge sind bewilligungspflichtig. 

7. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist 
der Revierförster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum 
liegt. Er oder sie nimmt die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die 
Bäume an und entscheidet über die Bewilligungspflicht. 

8. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der 
Bewilligungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

9. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich 
Saatgut und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort 
angepasst ist. 

10. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder 
der darin aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der 
eidgenössischen und kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang 
mit ihrem Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr 
erhalten Sie die notwendigen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können 
auch die benötigten Gesuchsformulare für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen 

Wald bezogen werden. 

Die Gemeinden werden gebeten, diese Bekanntmachung in gebührender Weise zu veröf-
fentlichen. 

Amt für Wald beider Basel 
 
 
(Publikation im Amtsblatt Nr. 34 vom 24. August 2017) 
 

 

 

 

 

 

Waldwirtschaft 

Nutzungsperiode 2017/2018 (BL) 

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche 

des Waldeigentums massgebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend 

von der Waldfläche eines Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines 

Forstreviers wird zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht 

betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum unterschieden. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten 
folgende Bestimmungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder 
meldepflichtig. Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im 
Rahmen von Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. 
Alle andern Holzschläge sind bewilligungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist 
der Revierförster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum 
liegt. Er oder sie nimmt die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die 
Bäume an und entscheidet über die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der 
Bewilligungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich 
Saatgut und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort 
angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder 
der darin aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der 
eidgenössischen und kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang 
mit ihrem Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr 
erhalten Sie die notwendigen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können 
auch die benötigten Gesuchsformulare für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen 
Wald bezogen werden. 

Die Gemeinden werden gebeten, diese Bekanntmachung in gebührender Weise zu veröf-
fentlichen. 

Amt für Wald beider Basel 
 
 
(Publikation im Amtsblatt Nr. 34 vom 24. August 2017) 
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Auszug aus der "Augsburger Allgemeinen" vom 17.1.2017 

  

.....Dass man überhaupt aufeinander aufmerksam wurde, ist 

einer irregeleiteten Postkarte zu verdanken, die 1993 im 

bayerischen Roggenburg ankam und von der Bundespost mit 

dem Vermerk "Empfänger in 7911 unbekannt " an die 

Schweizer Post weitergeleitet wurde. So kam der damalige 

Gemeinde-präsident Moritz Nötzli auf die Spur des 

schwäbischen Roggenburg und reiste mit seiner Familie 

dorthin.  

Begeistert berichtete Nötzli dem Gemeinderat zu Hause in der 

Schweiz von seiner Entdeckung. Das Gremium nahm sofort 

Kontakt auf mit dem Namensvetter.  

"Seitdem besteht zwischen den beiden Gemeinden eine 

Freundschaft, die beständiger ist als manche aufgesetzte 

Städtepartner-schaft", hatte Altbürgermeister Franz-Clemens 

Brechtel beim letzten Besuch der Schweizer festgestellt.  

Die Kontakte sollen nicht nur auf formaler Ebene gepflegt 

werden, sondern sollten auch auf Vereinsebene ausgeweitet 

werden. Die Roggenburger Vereine sind eingeladen, sich an 

einem intensiveren Austausch zu beteiligen, um Freund-

schaften zwischen den Menschen aufzubauen und zu 

pflegen. "Vorreiter" einer erweiterten Kontaktpflege sind 

bereits die Freiwillige Feuerwehr Roggenburg, der Musik-

verein Messhofen und die Schweizer Guggen-musikanten. 

"Die bisherigen Begegnungen waren durch eine grosse 

Herzlichkeit und Gemeinsinn geprägt, diese Kontakte sollen 

auf vielen Ebenen weiterhin gepflegt und ausgebaut werden", 

fasste Bürgermeister Mathias Stölzle zusammen.    

Er konkretisierte nun im Gemeinderat: "Zwischen Roggenburg 

und Roggenburg bestehen nicht nur namentliche, sondern 

auch geographische Gemeinsamkeiten. Beide sind zwischen 

grünen Hügeln eingebettet, in beiden lässt es sich gut leben." 
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VANDALISMUS IN ROGGENBURG 
Offenbar gibt es in dem friedlichen Dorf Roggenburg auch weniger friedliche Menschen, die durch 

Gewaltakte auf sich aufmerksam machen müssen, in dem sie in fremdem Gärten Bäume 

"massakrieren". Schade, ich dachte immer, dass wir in einem zivilisierten Land leben, 

in dem über die menschliche Sprache kommuniziert wird, wenn es um gegenseitige Anliegen 

geht. 

In obigem Fall empfehle ich der genannten Person das nächste Mal den Hörer in die Hand zu 

nehmen und sich doch über die sprachliche Variante ihr Anliegen kund  zu tun, anstatt über 

blinde Zerstörungswut sich bemerkbar machen zu wollen. 

 

 

 

 

Richtige Tierfreunde füttern nicht 
 

 

Ist es erlaubt, fremde Katze zu füttern? 

 

Die Katze kommt in den Garten und bettelt nach Futter. Nur allzu gerne gibt man der fremden  

Katze etwas zum Fressen. Doch ist es überhaupt erlaubt, fremde Kätzchen zu füttern? 

 

Wenn die wilden Katzen in den Garten kommen und herzzerreissend miauend  

nach Futter betteln, ist es schwer standhaft zu bleiben.  

Auf eigenem Grund und Boden sollte man eigentlich tun und lassen dürfen,  

was man will und das Tier füttern können. 

Doch die Katzen werden verwöhnt, so dass sie immer wieder kommen.  

Die Vermehrung der Katzen kann sich dadurch steigern und so sind auf einmal  

zu viele Katzen im Garten. 

 

Der Gemeinderat bittet um Kenntnisnahme.. 

 

 
 

Bilder von Bäumen 
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Seniorenausflug 2017 
 

Am Donnerstag, 17. August versammelten sich 43 Seniorinnen und Senioren aus 

Roggenburg und Ederswiler zum gemeinsamen Ausflug mit Heidi-Reisen aus Liesberg 

zum «Schiffshebewerk in Arzwiller» im nahen Elsass. 

 

Nach einem Kaffeehalt in Baldersheim führte die Weiterfahrt via Colmar nach  

Danne-et-Quatre-Vents. Im Restaurant «Notre Dame de Bonne Fontaine» wurde das 

Mittagessen eingenommen. 

 

Nach einer kurzen Fahrt nach Arzwiller fand die Führung und Kanalfahrt im 

Schiffhebewerk statt.  

Danach ging’s gemütlich wieder auf den Heimweg via Colmar –  

nach Roggenburg und Ederswiler. 

 

Ein herzliches Dankeschön gebührt dem  

Organisationskomitee ! 
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Umstellung Gemeindesoftware 
Ab 2018 wird die neue Gemeindesoftware von DIALOG im Einsatz sein. Damit die 

Umstellung möglichst ohne Schwierigkeiten abgewickelt werden kann, wurde zusammen 

mit dem Systemanbieter ein Projekt- und Terminplan erstellt.  

 

Vom Freitag, 1. Dezember bis Montag, 11. Dezember besteht für die 

Gemeindeverwaltung ein Erfassungs - und Mutationsstop. 

 

ACHTUNG: 
Keine ID-Bestellungen möglich vom Freitag, 1. Dezember bis  

Montag, 11. Dezember. 

In dieser Zeitspanne können keine Identitätskarten ausgestellt werden. Bitte denken Sie 

daran, allfälligen Ersatz dieser Ausweise vor oder nach diesem Termin einzuplanen.  

 

Gerne informieren wir Sie bereits heute, dass die Gemeindeverwaltung infolge Schulung 

am  

Dienstag, 12. Dezember 2017 
geschlossen sein wird. 

 

Für Ihre Kenntnisnahme und Ihr Verständnis danken wir Ihnen bestens. 

 

Der Gemeinderat und die Verwaltung 
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Der Gemeinderat und die Verwaltung wünschen 

Franz und Albert weiterhin gute Gesundheit und viele 

fröhliche Stunden im Kreise ihrer Liebsten. 
 

 

 

 
 

Am 31. August feierte 

Franz Bloch an der Grinlistrasse 5 

im Kreise 

seiner Kinder & Grosskinder 

seinen 75. Geburtstag. 
 

 

Am 5. September feierte 

Albert Klötzli am Höfli- 

weg 4 im Kreise 

seiner Kinder & 

Grosskinder 

seinen 75. Geburtstag. 
 

Herzlichen 

Glückwunsch den 

Jubilaren 
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Am 24. September ist Abstimmungssonntag 

 

Die briefliche Stimmabgabe muss bis spätestens 

23. September um 17:00h im Briefkasten für  

Stimmabgabe eintreffen. 

 

Zur persönlichen Stimmabgabe ist das Wahlbüro am  

Abstimmungssonntag von 09:30 – 10:30h geöffnet. 

 

Bitte beachten Sie die Vorschriften auf dem  

Stimmrechtsausweis und vergessen Sie bei der  

brieflichen Stimmabgabe nicht zu unterschreiben. 
 

Schatzsuche 

 

Geocaching - ein Spass für die ganze Familie 

"Geocaching" ist ein Freizeitspass, bei welchem jemand, ausgerüstet mit einem GPS-
Empfänger und Koordinaten, welche man im Internet findet, auf die Suche geht nach dem versteckten 
Schatz. 

Wandern in freier Natur wird verbunden mit Entdecken, Rätseln, Erleben und Kennenlernen von neuen 
Plätzen, eine Art "neues Wandern". 

In der Schweiz sind zur Zeit 31'674 Verstecke angelegt, denen mehr als 25'400 schweizerische und über 
15600 ausländische Cacher nachgehen. 
In Deutschland sind es über 375'731 Caches und weltweit mehr als 3'000'000 Cacher und über 
3'064'507 Verstecke von Alaska bis zum Südpol, in 222 Ländern. (Stichtag 2.9.2017) 

geocache.ch  VIEL SPASS !!!  

"Schnitzeljagd" mit 

Satellitenunterstützung 
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Ab Oktober 2017 habe ich neue 

Öffnungszeiten. 

Neu habe ich am Dienstag und Freitag 

geöffnet, jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr 

Am Freitag gibt’s wie gewohnt zusätzlich 

Zopf im Angebot. 

 

HOLZOFENBROT 

Chhoukrat Bloch 

Kreyenweg 2, 2814 Roggenburg 

Tel. 032 511 08 55, Mobile: 077 486 65 22 

chhoukrat@gmail.com 
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Gratis abzugeben 

2 Heizöl-Tanks à je 2000 Liter 
 

Brigitte Gürtler 032 431 11 95 
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• Telefonnummern für den Notfall 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

AHV-Zweigstelle   032 431 15 82 

Ärztlicher Notfalldienst  061 261 15 15 

Arzt- und Apothekennotfalldienst 061 261 15 15 

Bauinspektorat Liestal  061 552 67 77 

BKW    032 421 33 33  

BKW Piket   032 427 34 34  

Brunnenmeister   032 431 12 21 

Brunnenmeister Stv.  079 277 16 09 

Feuerwehr – Notruf  112 

Finanzverwalter   061 791 12 12 

Gemeindepräsident  032 431 17 37  

Gemeindeverwaltung  032 431 15 82 

Jagdaufseher   079 774 69 21 

            „                                           077 441 80 88 

Kantonsspital Laufen  061 400 80 80   

KELSAG   061 775 10 10  

KESB    061 599 85 40  

 

Kinderspital UKBB Basel  061 704 12 12 

Kindergarten/Primarschule 032 431 18 48 

Paramedic / Rettungssanität 061 766 44 55 

Pilzkontrolleur   061 761 12 89 

Polizeiposten Laufen  061 553 42 17 

Polizei-Notruf   117, oder 112 

Rettungsflugwacht Rega  1414 

Röm.-kath. Pfarramt Liesberg 061 771 06 43 

Sanitätsnotruf   144 

Sozialdienste Laufental  061 766 30 30 

Spitex Laufental   061 761 25 17 

Swisscom Störungsdienst  0800 800 800   

Vergiftungsnotfälle  145 

Vormundschaftsbehörde KESB 061 599 85 40 

Winterdienst   079 507 33 41 

Zivilrechtsverwaltung BL  061 552 45 00 

Zollamt    0800 800 110  

 

INFOSEITE ZUM AUFBEWAHREN 
 

• Wichtige Daten und Zeiten  
 

   Altpapier - & Kartonsammlung 2017    Gemeindeversammlung `17 

   jeweils Freitags, 10. November     09. November (Budget 2018)  

      

   Alteisen-Entsorgung 2017     

-   

 
 

 

   

Gebührensäcke - Container- und Kleinsperrgut-Gebührenmarken sind auf der 

Gemeindeverwaltung erhältlich. 

Alle Themen und vieles mehr unter www.roggenburg.ch 

 

 

Öffnungszeiten des Dorfladens 

Kleinlützel,Tel. 061 771 06 62 

MO-FR  06:30-12:15, 14:00–18:30 

SA 07:00-12:15 durchgehend geöffnet  
 

 

Pleigne,  Tel. 032 431 21 81  

MO-FR  07:30–11:45, 16:30-18:30 

MI nachmittags geschlossen  

SA         14:00-16:00 

 

 

 Öffnungszeiten der Postagenturen 
 

 

 Movelier, route du Jura 24 

 Tel. 032 431 18 03, 0848 888 888  

 MO-FR:  16:00 – 18:00 

  

 

 Kleinlützel, Dorfstrasse 45 

 Tel. 061 / 775 96 91 

 MO-FR: 7:30 – 12:00 u. 15:00-18:00  

 SA         7:30 -  12:00 

 

 

 

 

 

 

 

 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

 DI 10:00  - 11:00, DO 17:00 – 19:00, FR 09:00 – 11:00 
 

 Gerne vereinbart die Verwaltung einen Termin mit 

 Ihnen auch ausserhalb dieser Öffnungszeiten !  

Redaktionsschluss & Impressum:  

Herausgeber und Gestaltung: Gemeindeverwaltung / rs 

E-Mail Adresse: verwaltung@roggenburg.ch 

nächster Redaktionsschluss: 20. November  

 

mailto:verwaltung@roggenburg.ch

